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onlinevi
an der Delegierten- nnd Generalversammlung
des Schweizerischen "Lelirerinnenvereins
Sonntag, den 21. Mai 1944 in Liestal

Lies tal
Tor, AuBenansichc

Die Sektion Baselland des Schweizerischen Lehrerinnenvereins freut sich, am 21. Mai 1914
die Delegierten und Gäste in ihrer kleinen Hauptstadt Liestal empfangen zu dürfen. Die
Baselbieter Lehrerinnen hoffen, die Kolleginnen fühlen sich in ihrem Kreise wohl und
wünschen der Versammlung erfolgreiche Arbeit zu Nutz und Frommen unserer Jugend
und des ganzen Volkes. Seien sie uns allen herzlich willkommen
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